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1138-AHB-603.08 
 
Frau Estel   
 
033397 / 66320  
 
20.05.2009 

 
 
Planfeststellung für den 6-streifigen Ausbau der Autobahn (A) 10 von östlich der 
Anschlussstelle (AS) Oberkrämer, km 161,625, bis westlich Autobahndreieck (AD) 
Schwanebeck, km 193,700  
AZ: 1138-AHB-603.08 
 
hier: Stellungnahme der Gemeinde Wandlitz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach Durchsicht der Unterlagen wird folgende gemeindliche Stellungnahme übersandt: 
 
Die Gemeinde erhebt keine grundsätzlichen Einwendungen gegen einen Ausbau der A 10.  
 
Folgende Aspekte müssen jedoch bei der weitern Bearbeitung des Vorhabens Berücksichtigung 
finden:  
 

1. Bei der angrenzenden Straße an das ehemalige Überführungsbauwerk (BW 86Ü2) handelt es 
sich um eine öffentliche Straße „Alter Heerweg“ im Sinne des Brandenburgischen 
Straßengesetzes (BbgStrG). Es ist kein „Wirtschaftsweg“, wie in der Planungsunterlage 
beschrieben. Diese Straße ist seit dem Abriss der Brücke nicht mehr durchgängig befahrbar. 
Das westlich der   A10 gelegene Naturschutzgebiet „Schönerlinde Teiche“ 
(Naherholungsgebiet im Industrieraum) welches auch ein Vogelschutzgebiet ist, sowie die 
angrenzende Siedlung     in der Gemarkung Mühlenbeck ist auch weiterhin zwingend vom 
Dorfzentrum Schönerlinde aus  (östlich der A10) zu erschließen.  
 
Die Gemeindevertretung Schönerlinde hatte bereits in der Sitzung am 23.10.2003 den 
entsprechenden Beschluss gefasst, dass die Brücke als Ersatzneubau im Rahmen des 
Ausbaus der A10 wieder herzustellen ist. An dieser Beschlusslage hat sich nichts geändert.  

 
 
 
 



 
 
 

2. Weiterhin ist aus den vorliegen  Unterlagen zu entnehmen, dass in dem Bereich der 
Gemarkung Schönerlinde keine Lärmschutzmaßnahmen mittels Lärmschutzwall oder 
Lärmschutzwand vorgesehen sind.  

 
Im Abschnitt von km 185+0,000 bis km 186+500 (Planfeststellungsgrenze) sind im nord-
östlichen Bereich diese Lärmschutzmaßnahmen aus Sicht der Gemeinde zwingend 
erforderlich, da für die angrenzenden Wohnsiedlung mit erheblicher erhöhter 
Lärmbelästigung zu rechnen ist.  

 
 

3. Der Baustellenverkehr während der Bauphase soll über das öffentliche Verkehrsnetz 
abgewickelt werden. Die Gemeinde drängt darauf, dass dieser nicht über das 
Gemeindestraßennetz abgewickelt wird. Insbesondere die „Schönerlinder Dorfstraße“ und 
die „Schönerlinder Bahnhofstraße“ sind nicht so hergestellt, dass diese den gesamten 
Baustellenverkehr aufnehmen könnten. Hinzu kommt eine unzumutbare Belästigung der 
Anwohner während der Bauzeit. Gleichfalls ist darauf hinzuweisen, dass die Schönerlinder 
Bahnhofstraße bereits mit dem Zeichen 253 für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht über 3,5 t gesperrt ist.    

 
 

4. Zu empfehlen wäre, ohnehin die zu verlegende Industriestraße vor Baubeginn der A 10 so 
herzustellen, dass der Baustellenverkehr - bereits von der B109 kommend - darüber 
abgewickelt werden kann. 
 
  

5. Hinsichtlich des Grunderwerbs ist gesondert darauf hinzuweisen, dass der Verbindungsweg 
vom „Alten Heerweg“ zur „Schönerlinder Bahnhofstraße“ für die Gemeinde als öffentliche 
Verkehrsfläche erhalten bleiben muss. Einem Verkauf dieser Flächen wird nicht 
zugestimmt.  
 

 
Sollten Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen Herr Stumpf, unter der Telefonnummer 033397 66320, 
oder Frau Estel, unter der Telefonnummer 033397 66321, gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
gez. Tiepelmann  


